
Seite 1/6

Pressemappe

Die Trilogie der Hiob-Schule
Humorvolle Schulgeschichten

Enthält:
 Infotext zur Hiob-Schule – Der Autor über die Reihe –

Leserstimmen – Klappentexte & Daten – Über den Autor –
Kontaktdaten & Links
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Freche Schulgeschichten aus Schülerfeder
Drei Bücher über die großen und kleinen Katastrophen des Schulalltags

Hadersleben, Februar 2024 –
Wieso nennt man eine Schule »Hiob-Schule«? Das fragen sich die Schüler der kleinen Privatschule,
die diesen Namen trägt, auch manchmal. Es sind zwar nicht viele Schüler an der Schule, trotzdem
geht es meist ziemlich chaotisch zu.
Nachwuchsautor  Joas  Föll  nimmt  uns  in  den  drei  Büchern  »Die  Chronik  der  Hiob-Schule«,
»Weihnachten mit der Hiob-Schule« und »Die Veteranen der Hiob-Schule« mit an diese besondere
Schule und erzählt unverblümt und mit trockenem Humor vom chaotischen Schulalltag, all den
großen  und  kleinen  Katastrophen  und  dem,  was  immer  dann  passiert,  wenn  der  Lehrer  das
Klassenzimmer verlässt.

Joas  Föll  hatte  in  der  6.  Klasse  begonnen,  all  den  Mist,  den  seine  Mitschüler  gebaut  haben,
aufzuschreiben  und  verarbeitete  seine  gesammelten  Notizen  als  Neuntklässler  zu  einem  Buch,
wobei er die Geschichten natürlich verfremdet, noch so manches dazu erfunden, überspitzt oder
auch  verharmlost  hatte.  Nach  diesem  ersten  Buch  kam  schnell  wieder  neuer  Blödsinn  dazu,
einerseits aus der Schule,  andererseits auch in seinem Kopf.  Aus all  diesem realen und fiktiven
Blödsinn entstand dann ein zweites Buch und als seine chaotische Klasse dann ein Jahr später noch
ihren Abschluss gemacht hatte, war alles bereit für einen dritten und finalen Band der Reihe.

Pünktlich zur Neuerscheinung des dritten Bandes wurden die anderen beiden Bände noch einmal
überarbeitet  und  bei  der  Buchschmiede  Wien  neu  herausgegeben.  Nun  ist  die  ganze  Reihe  im
Buchhandel erhältlich.
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Der Autor zur fertigen Buchreihe:
»Ich bin einfach superglücklich mit dem, was aus meiner verrückten Schüleridee entstanden ist. Ich 
hab in der sechsten Klasse heimlich unter dem Tisch auf einem zerknitterten Notizblatt mit dem Buch 
angefangen. Zuerst hatte ich ja alles noch mit den echten Namen, einfach nur für mich und vielleicht 
meine Klassenkameraden. Als ich dann irgendwann die ›Hiob-Schule‹ erfand, haben die Geschichten 
ein bisschen eine Eigendynamik entwickelt. Es hat echt Spaß gemacht, Gast an der Hiob-Schule zu 
sein und einfach mal schreibend so einiges zu machen, was ich mich als Schüler nie getraut hätte.«

Einige Leserstimmen:
»Es hat total Spaß gemacht, diese Bücher zu lesen, man konnte sich alles so genau vorstellen und 
wurde die ganze Zeit an die ganzen lustigen Momente erinnert, die man selbst mit seiner Klasse erlebt 
hat.«
 - Schüler, 15 Jahre alt.

»Wir haben Tränen gelacht. Das ist so unsere Schule«
 – Familie mit zwei Söhnen (10 u. 15)

»Ein empfehlenswertes Buch, bei dem die eigene Schulzeit wieder zum Leben erwacht. Sehr 
unterhaltsam & nett zu lesen« 
– Testleserin (über Band 1).
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Die Buchreihe
Klappentexte & Infos

Die Chronik der Hiob-Schule (Band 1)

„Mit dem Chaos, das ihr Tag für Tag fabriziert, könnte man ganze 
Bücher füllen!“ 
Gar keine schlechte Idee, findet der Siebtklässler Rasmus. Und so 
beginnt er, den Alltagstrubel an der Hiob-Schule einfach mal 
aufzuschreiben. Schnell stellt sich heraus – nicht nur die Schüler 
sorgen für Tumult, auch in den Lehrern steckt eine Menge Chaos …

Ein turbulentes Schuljahr voller großer und kleiner Katastrophen, 
das beweist, dass keine Schule zu klein ist, um chaotisch zu sein. 
Lustige Schulgeschichten, heimlich im Unterricht unter dem Tisch 
aufgeschrieben und herausgeschmuggelt. 
Nachwuchsautor Joas Föll erzählt vom alltäglichen Schulchaos – 
frech, abgedreht, witzig. Für Schüler, Lehrer und alle, die ersteres 
einmal waren und zweiteres garantiert nicht werden wollen …

Taschenbuch – 266 Seiten – Buchschmiede Wien
ISBN: 978-3-99152-939-2 

Weihnachten mit der Hiob-Schule (Band 2)

Langweilig wird es an der Hiob-Schule wirklich nie. Wie auch? Bei all 
den bekloppten Ideen, die den Schülern – und auch den Lehrern – 
den ganzen Tag über kommen?

Mitten im alljährlichen Vorweihnachtstrubel gehen an der Hiob-
Schule eigenartige Dinge vor sich. Die Achtklässler sind in geheimer 
Mission unterwegs, Frau Fiores Kunstunterricht mutiert spontan in 
eine Jodelstunde und der Pausenhof verwandelt sich über Nacht in 
einen Eiskanal …

In einer turbulenten Weihnachtsgeschichte erzählt der Achtklässler 
Rasmus von seiner chaotischen Klasse, brandgefährlichen 
Wichtelgeschenken, waghalsigen Geheimmissionen und der 
verrücktesten Strafarbeit aller Zeiten. Die Hiob-Schule ist zurück – 
neue, freche und chaotische Geschichten rund um die kleine 
Privatschule in 24 Kapiteln – auch super geeignet als 
Leseadventskalender!

Taschenbuch – 186 Seiten – Buchschmiede Wien
ISBN: 978-3-99152-945-3 
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Die Veteranen der Hiob-Schule (Band 3)

Endlich! Die berüchtigte Chaosklasse ist auf dem Weg zum 
Schulabschluss. 
Bald kann die Hiob-Schule aufatmen. Oder doch nicht? 
Bis zum Ende des Schuljahres sind Sascha, Rasmus und Co aber auf 
jeden Fall noch an der Schule und sorgen dafür, dass es nie langweilig
wird. 
Außerdem gibt es ja noch eine Menge ungelöster Rätsel – Was steckt 
zum Beispiel in dieser geheimnisvollen Kiste auf dem verbotenen 
Schuldachboden? Und was hat es mit dem kaputten Schlauchboot 
von Herrn Bruchsaal auf sich? 
Schnell wird klar: Die Hiob-Schule wird ihre Chaoten nicht 
loswerden, ehe nicht alle Geheimnisse gelüftet sind. 

Zwischen wilden Schlauchbootfahrten, nächtlichen Geheimtreffen 
und den gefürchteten Abschlussprüfungen beginnt ein lustiges und 
chaotisches Schulabenteuer – Frech, abgedreht, witzig! 

Taschenbuch – 256 Seiten – Buchschmiede Wien
ISBN: 978-3-99152-947-7 
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Über den Autor:
Joas kam 2005 in Mittelfranken zur Welt. Schon als kleines Kind entdeckte er seine Begeisterung für
Sprache und Geschichten.
 Ins Rollen kam seine Schreiberei dann durch seine chaotische und lustige Zeit auf der Realschule, 
aus der er zunächst humorvolle Geschichten und in der neunten Klasse dann 2021 mit „Die Chronik 
der Hiob-Schule“ ein ganzes Buch schrieb. Danach stand sein Entschluss fest und er machte sich auf 
den Weg, Autor und Geschichtenerzähler zu werden. 
Zurzeit lebt Joas in Süddänemark und schreibt und werkelt dort an großen und kleinen kreativen 
Projekten aller Art. 

Website:
www.joas-foell.de

Pressekontakt:
kontakt@joas-foell.de

http://www.joas-foell.de/
mailto:kontakt@joas-foell.de

